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Die wahre Geschichte um das Gesellschaftsspiel Anti-Monopoly 

1936 erwirbt Parker Brothers die Rechte an Monopoly von Charles Darrow.

Doch es stellt sich heraus, dass Darrow nicht der Urheber und Erfinder des Spiels ist. Es gibt schon viele Versionen auf dem Markt, die überall und in mehreren Varianten gespielt werden. Die Entwickler haben viele Namen, weshalb es nicht mehr möglich ist, das Spiel einem einzigen Urheber oder Herausgeber zuzuordnen.

1974 entwickelt der amerikanische Ökonom Ralph Anspach seine eigene Spielversion. In dieser möchte er Menschen den teils ungerechten Einfluss und die Macht bewusst machen, die Großgrundbesitzer und Konzerne durch eine Monopolstellung ausüben können. Sein Spiel bringt er unter dem Namen Anti-Monopoly auf den Markt. 

Juristischer Feldzug
General Mills, der ehemalige Inhaber von Parker Brothers und Monopoly, bringt Ralph Anspach vor Gericht und droht, alle am Verkauf von Anti-Monopoly beteiligten Parteien zu verfolgen. Wegen Urheberrechtsverletzung muss Anspach 40.000 Spiele vernichten lassen. 
Der Rechtsstreit geht weiter: 1982 wird ein neues Verfahren eingeleitet, aus dem Anspach als Sieger hervorgeht. Anti-Monopoly kann den Markt zurückerobern! Im selben Jahr werden 500.000 (!) Anti-Monopoly-Spiele verkauft.

1991 wird Parker Brothers von Hasbro übernommen. Das Unternehmen verfügt in seinen Vertriebskanälen über eine starke Machtposition und lässt Anspach dies auf unlautere Weise spüren. Erneut geraten Ralph Anspach und Anti-Monopoly in die Bredouille. Anspach zieht wieder vor Gericht und Hasbro wird für monopolistische Praktiken verurteilt.

Kriegsbeil begraben
Hasbro muss schon bald akzeptieren, dass es eine Monopoly-Version auf dem Markt gibt, die nicht aus dem eigenen Hause stammt. In der Folge kooperieren Hasbro und Anspach sogar als Geschäftspartner: Anti-Monopoly ist fortan ein geschützter Name von Hasbro Inc, der von Anspach im Rahmen eines Lizenzvertrags verwendet werden darf. 

Neustart für Anti-Monopoly mit University Games

Seit 2005 ist Anti-Monopoly über den Handel unter dem Label von University Games erhältlich. In nicht weniger als 16 Sprachen wurde das Spiel bisher erfolgreich vermarktet: Englisch, Französisch, Deutsch, Niederländisch, Spanisch, Italienisch, Portugiesisch, Litauisch, Russisch, Lettisch, Finnisch, Griechisch, Polnisch, Estnisch, Ungarisch und Rumänisch.
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